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vW m 1907
S jiee Arbeit des Blocks

Bebel warf bei der dritten Leſung des Etats im Reichs
tage die Frage auf Was hat der Block geleiſtet Er ſah
nur ein recht kümmerliches Reſultat Baſſermann entgegnete
ihm mit der Bemerkung daß der Block abgeſehen von
einigen Geſchäftsordnungsfragen vortrefflich funktioniert
habe Jn techniſcher Hinſicht hat Baſſermann recht
materiell wird man dem Herrn Bebel nicht ganz unrecht
geben Die Blockmehrheit hat als parlamentariſche Gruppe
ein paar Seitenſprünge die hier und da vorkamen ab
gerechnet als einheitlicher Machtfaktor ſich zur Geltung ge
bracht Sie hat zunächſt bei der Präſidentenwahl ihre
Feuerprobe beſtanden und dann treu zuſammengehalten
bis ſchließlich nach langwierigen Debatten und nach einer
Unſumme von parlamentariſcher Arbeit in dritter Leſung
der Etat mit dem kolonialen Staatsſekretär unter Dach
und Fach gebracht worden iſt Einer Belaſtungsprobe wie
ſie eine Beratung der Reform des Vereins und Verſamm
lungsrechts darſtellen müßte wurde der Block nicht ausgeſetzt
Mit einer Börſengeſetzreform kam man ihm gleichfalls nicht
Man behandelte ihn überhaupt recht zaghaft und behutſam
hat ihm ſogar nicht einmal die Erledigung des Geſetz
entwurfes über die Majeſtätsbeleidigungsprozeſſe zugetraut
Alſo inhaltlich war der Seſſionsabſchnitt äußerſt dürftig
wenn die Unfruchtbarkeit dieſes erſten Teiles der Legis
laturperiode ihr auch für die Folgezeit das Gepräge
geben ſollte dann kann es nicht ausbleiben daß ſich der
Wählerſchaft eine ſtarke Ernüchterung ja direkte Enttäuſchung
bemächtigt Von Jlluſionen war man im Volke zwar von
vornherein frei Aber keine einzige Reform nicht ein noch
ſo geringfügiges Geſetz das einen liberalen Hauch verſpüren
läßt wurde erledigt Das iſt überaus bitter überaus
bedauerlich und muß zu lebhaften Klagen Anlaß geben

Das Jntereſſe an einem dauernden taktiſchen Zuſammen
gehen von rechts und links hätte auch in manchen Fällen
die Rechte zu einer größeren Reſerve gegenüber mancherlei

er ne veranlaſſen dürfen Den ſtärkſten
Liderſpruch rief vor allem auf der linken Seite die Art und

Weiſe hervor wie der Antrag Ablaß auf Streichung des
Reichszuſchuſſes zu den ultramontanen Agitationsſchulen in
Hünfeld bezw Engelport von den Konſervativen zu Fall
gebracht wurde Dabei konnte man auf der Rechten dieſelbe
Hinneigung zum Ultramontanismus gewahren wie im
preußiſchen Abgeordnetenhauſe bei der Debatte über die
Fachſchulaufſicht Wenn ſich die Rechte den Umbuhlungen
ſeitens der Zentrumspartei nicht kräftiger entgegenſetzt
als ſeither ſo wird ſie die Verantwortung für den
Gang der Ereigniſſe tragen Es iſt allerdings an
zunehmen daß die Konſervativen ſich bis zum Herbſt
wo eine Reihe großer Vorlagen in Ausſicht ſteht
zu einer konſequenteren Blockpolitik durchgerungen
haben werden man kann ihnen mit Rückſicht darauf daß
ſie bis November Zeit haben ihre Scheuklappen abzulegen
die Rollenwidrigkeit zu der ſie ſich aus alter Sympathie
haben hinreißen laſſen einſtweilen noch gern verzeihen Jm
Herbſte allerdings werden ſie zu beweiſen haben ob ſie im
Sommer hinzugelernt haben oder nicht

Wenn politiſche Schwärmer und Phantaſten vielleicht ge
hofft hatten nach dem Siege vom 25 Januar werde nun
gleich eine große liberale Aera mit Abtragung aller reak
tionären und bureaukratiſchen Beſtimmungen einſetzen nun
werde über Nacht das ſogenannte freie parlamentariſche
Regierungsſyſtem anbrechen ſolchen Jlluſioniſten mußte
ſchon die große Rede Naumanns beim Etat des Reichsamts
des Jnnern alsbald den Star ſtechen Sogar in Zahlen
rozentualiter wurde darin veranſchaulicht wie gering der
influß des entſchiedenen Liberalismus auch nach dem Wahl

ausfall noch im Reichstage iſt Dabei wurde allerdings
feſtgeſtellt daß wenn der Bundesrat nur wolle er ſofort
ſtarke Mehrheiten im Reichstage für große ſoziale und
politiſche Reformen hinter ſich habe Die Rede ſchuf im
im Volke Klarheit daß vielfach nicht die einzelnen
Parteien im Reichstage ſondern der Bundesrat der
roße Hemmſchuh des Fortſchritts iſt Da im
Undesrat über den Jnhalt der Geſetzentwürfe entſchieden

wird die dem Reichstage zugehen ſo iſt es durchaus
notwendig daß ſich eine Harmonie zwiſchen Reichstags
und Bundesratsmehrheit Herausarbeitet daß auch im
Bundesrate der Liberalismus mehr als ſeither zur Geltung
gelangt Hoffentlich wird bis zum Herbſte eine Identität
der Auffaſſungen über die bevorſtehende Reformpolitik in
beiden Häuſern herbeigeführt Gerade im Bundesrate ſind
offenſichtlich ſchwere Widerſtände zu überwinden Wenn die
allgemeine Meinung dahin geht daß dieſe Widerſtände
beſonders aus dem Reſſortpartikularismus der preußiſchen

iniſterien hervorgehen der ſich auf die reaktionäre
Mehrheit des preußiſchen Dreiklaſſenparlaments und Herren
hauſes ſtützt ſo wird eine derartige Auffaſſung nicht weit
von der Wahrheit abirren Daß es eine Rotwendigfkeit iſt
die Reichsgewalt gegenüber dem Partikularismus mag er
ommen woher er will zu ſtärken darüber herrſcht bei allen

wirklichen Vaterlandsfreunden nur eine Meinung Das
h nis nur halbfertige Gebäude des Deutſchen

iches muß auf feſtem Grunde ganz ausgebaut werden
azu gehört ein ſtarkes Kaiſertum und auch ein ſtarker
ichstag Hoffentlich wird dieſe notwendige Reform

einmal mutig in Angriff genommen
Die Deviſe für den Liberalismus kann unter den ob

waltenden Umſtänden nicht anders lauten als Abwarten
im Block ausharren und die Dinge an ſich herantreten

ſſen Der Reichstag hat ſeine Schuldigkeit inſofern

vollauf getan als er in zahlreichen Reſolutionen die zum
Etat eingebracht worden ſind beſtimmte Reformen
hat Der Bundesrat hat jetzt die Prüfung und Sichtung
des Materials vorzunehmen und die Entwürfe für die
Herbſttagung vorzubereiten Dann wird es ſich entſcheiden
in welcher Richtung der Kurs des Deutſchen Reiches weiter
geſteuert werden ſoll Jetzt kommt zunächſt alles darauf an
wozu der Bundesrat ſich entſcheidet F W

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Großherzogin Mutter Anaſtaſia von Mecklen
burg Schwerin bat Cannes verlaſſen und ſich auf der Heim
reiſe nach Mecklenburg nach Paris begeben

Der Oberhofmarſchall Graf Eulenburg iſt dem B
zufolge zur Uebernahme des Achilleton nach Korfu abgereiſſt

Jn Kleve iſt am 12 d M der Landgerichtspräſident a
Geheimer Oberjnſtizrat Schlink im Alter von 83 Jahren
geſtorben

Der frühere natfonalliberale Reichstagsabgeordnete Poll
ehemaliger Vertreter für Wirſitz Schubin iſt im Alter von
71 Jahren in Gr Samoklensk geſtorben

Jn Poſen iſt der ehemalige Landtagsabgeordnete Robert
Jäckel geſtorben der von 1893 bis 1898 den Wahlkreis 1
Poſen Poſen Oſt und Weſt Obornik im Abgeordnetenhauſe
vertreten hat Jäckel der Mitglied der freiſinnigen Volkspartei
war ſtand erſt im 59 Lebensjahre

Der Präſident Curtius in Straßburg hat endgültig ſeine
Demiſſionsabſicht aufgegeben Er bleibt im Amt

Die Freiſinnige Vereinigung
Am vergangenen Sonntag iſt in Halle unter Beteiligung

einer ſtattlichen Zahl von Delegierten aus den in Frage kommen
den Wahlkreiſen ein auf dem Boden der Freiſinnigen Vereinigung
ſtehender liberaler Landesverband für die Provinz
Sachſen und das Herzogtum Anhalt gegründet worden

Neichsverband der jungliberalen Vereine
Der Vorſtand des Reichsverbandes der jungliberalen Vereine

hielt am Donnerstag voriger Woche in Frankfurt a M ſeine
Frühjahrsverſammlung ab Er beſchloß als Zeitpunkt für die
in Kaiſerslautern abzuhaltende Generalverſammlung den 7 und
8 September d J in Ausſicht zu nehmen und der durch die
Reichstagsneuwahlen geſchaffenen politiſchen Lage dadurch
Rechnung zu tragen daß auf der Generalverſammlung Vortrag
über deutſche Weltvpolitik ihre Notwendigkeit und die Beſchaffung
der für ſie erforderlichen Mittel gehalten werden

Für den Beſuch der engliſchen Journaliſten
in Deutſchland iſt nunmehr das Programm fertiggeſtellt
Die engliſchen Herren fahren mit einem Dampfer des Nord
deutſchen Lloyd am 26 Mai von Dover ab und langen am
Freitag mittag in Bremen an Nach einer Rundſahrt durch
die Stadt findet ein Frühſtück im Altbremer Hauſe ſtatt Dann
folgt die Beſichtigung des Bremer Ratskellers und des Handels
muſeums Abends findet im Rathauſe ein großes Feſtmahl
ſtatt Am 28 beſuchen die Engländer Hamburg Und be
ſichtigen den dortigen Hafen Auf ihrem Dampfer SKönig
Friedrich Augnſt gibt die Hamburg Amerika Linie ein Frühſtück
Gegen Abend nachdem eine Alſterfahrt unternommen worden
iſt geht s zum Tee beim preußiſchen Geſandten v Heyking und
ſelner Gemahlin der Verfaſſerin der Briefe die ihn nicht er
reichten Um 8 Uhr gibt der Senat den engliſchen Gäſten
ein Feſtmahl Am 29 Mai mittags 1 Uhr treffen die Eng
länder in Berlin ein Jm Laufe des Nachmittags wird ihnen
ein Lunch im Kaiſerkeller angeboten Dann beginnen die Be
ſichtigungen Berlins des Tiergartens Charlottenburgs uſw Jn
den großen Feſträumen des Zoologiſchen Gartens die Prof Bruno
Pauls beſonders dekorieren wird findet dann das vom Komitee
veranſtaltete Feſteſſen ſtatt an dem auch hervorragende politiſche
Perſönlichkeiten teilnehmen werden Am 30 Moi werden noch
verſchiedene Jnſtitute beſichtigt und mittags findet feilerlicher
Empfang durch den Magiſtrat im Rathaus ſtatt Um 4 Uhr
empfängt der Reichskanzler die Gäſte im Park des Palais und
von dort begeben ſie ſich zu einem Diner das die Handels
kammer gibt Daran reiht ſich ein zwangloſer Abend in der
Wandelhalle des Reichstages Am 31 Mal frühmorgens ſahren
die Herrſchaften per Automobil nach Potsdam wo die große
Frühjahrsparade ſtattfindet Danach ſollen ſie Gäſte des Kaiſers
beim Frühſtück ſein Nachmittags findet ein Mahl beim
britiſchen Generalkonſul in Berlin ſtatt Am Abend iſt Feſt
vorſtellung im Opernhauſe Am 1 Juni verlaſſen die Eng
länder Berlin und fahren nach Dresden wo ſie ſtädtiſche
Einrichtungen und Muſeen beſichtigen Auch dort findet Gala
oper Salome ſtatt Von Dresden geht es nach München
wo es ebenfalls Frühſchoppen und Rundfahrt durch die Stadt
Vorſtellung im Prinzregenten Theater und ein großes Feſt
bankett im Rathaus gibt Der 3 Juni gilt der Beſichtigung der
Wuſeen und einem Ausflug nach dem Chiemſee Von München
geht es nach Frankfurt von wo aus dann u a auch eine
Fahrt nach Homburg und der Saalburg unternommen wird
Weiter geht dann die Fahrt nach Rüdesheim und Köln wo
die Köln Ztg und die Köln Volksztg Felerlichkeiten
arrangieren werden Von Köln aus erfolgt die Rückreiſe über
Vliſſingen nach England

Die Afrikareiſe des Kolonialdirektors Dernburg
hat wie die B N berichten eine weſentliche Aenderung
erfahren Die Organiſation des neuen Kolonialamtes macht eine
Hinausſchiebung der Reiſe unumgänglich Die Reiſe nach Süd
weſtafrika iſt auf eine ſpätere Zeit verſchoben worden Nur
Oſtafrika wird in dieſem Jahre beſucht Den Chef werden auf
der Reiſe nur die beiden Mitglieder des Kolonialamts Baurat
Baltzer und Oberleutnant Graf Henckel v Donnersmarck be
gleiten Eine kleine Zahl von Jnduſtriellen wird ſich anſchließen
Da der Geheime Legationsrat Seitz ſchon Anfang Juni auf
ſeinen Poſten als Gouverneur von Kamerun abreiſt ſo iſt die
Anweſenheit des Herrn Dernburg für die Einführung des neuen
Unterſtaatsſekretärs in die Geſchäfte des Amtes noch auf einige

Zeit nötig Die ſämtlichen Ernen nungen ſind noch imLaufe dieſer Woche zu erwarten s v
Eine weitere Beſchränkung des Rechtes

der Benmten
für die e rung ibrer Lage zu wirken iſt kürzlich in
Preußen erfolgt Diesmal iſt es der Finanzminiſter Frhr von
Rbeinbaben der gegen einen Teil ſeiner Beamten vorgeht
Er hat unter dem 27 März 1907 an den Regierungspräſidenten
in Danzig einen Erlaß gerichtet der aber auch den übrigen
Regierungspräſidenten zur Kenntnisnahme und zur Nachachtung
überſandt worden iſt Dieſer Erlaß den der Freiſ Zeitg ein
aünſtiger Wind auf den Redaktionstiſch geweht hat iſt ſo
charakteriſtiſch daß das Blatt ihn in ſeinem Wortlaut mitteilt

Die Regierunngsſekretäre und Hauptkaſſen
buchhalter der dortigen Regierung haben in der durch
Ew Hochwohlgeboren Vermittlung uns eingereichten Kollektiv
vorſtellung vom 29 Nov v J beantragt eine Erhöhung ihrer
Gehaltsbezüge herbeizuführen

Von dieſer Vorſtellung haben ſie Abdrucke den Regierungs
ſekretären und Hauptkaſſenbuchhaltern ſämtlicher übrigen
Regierungen mit der dringenden Bitte überſandt auch ihrer
ſeits eine ſolche Petition an uns zu richten und damit den
Erfolg erzielt daß derartige Kollektiveingaben ebenfalls durch
Vermittlung der Herren Regierungspräſidenten in großer Zahl
eingereicht worden ſind Wir müſſen dieſes Vorgehen der
dortigen Beamten entſchieden mißbilligen So wenig
es dem einzelnen Beamten verwehrt iſt für ſeine Perſon
Wünſche die ſeine perſönlichen oder dienſtlichen Verhältniſſe
betreffen bei den vorgeſetzten Behörden zur Sprache zu bringen
ſo wenig ſind dahin abzielende Kollektivvorſtellungen einer
Beamtenklaſſe an ſich ſchon als angemeſſen zu erachten Es
können aber derartige Kollektiveingaben im Jntereſſe der
Aufrechterhaltung der Disziplin und des guten
Geiſtes unter den Beamten unter keinen Umſtänden
geduldet werden wenn ſie wie im vorliegenden Falle einer
Agitation ganzer Beamtenkategorien dienen die durch die Ge
meinſamkeit des Vorgehens einen Druck auf die vorgeſetzte
Behörde auszuüben bezweckt

Da Ew Hochwohlgeboren den dortigen Beamten und nament
lich den bei dem Zuſtandekommen der Vervielfältigung und
Verbreitung der Kollektiveingabe in beſonderem Maße ſchuld
haft erſcheinenden drei Regierungsſekretären wie wir nach
der Mitteilung des Herrn Oberpräſidenten annehmen dürfen
bereits eine ſcharfe Zurechtweiſung haben zuteil werden
laſſen wollen wir von ſtrengeren Maßnahmen unſererſeits ab
ſehen erſuchen Sie aber den ſämtlichen beteiligten Beamten in
unſerem Namen zu Protokoll zu eröffnen daß wir ihr un
zuläſſiges und ungehöriges Vorgehen auf das
ernſteſte mißbilligen und ſie zur Vermeidung ſcharfer
disziplinariſcher Maßregeln vor der Wieder
holung eines jeden derartigen Schrittes nachdrücklich
warnen

Da hier Anzeichen dafür vorliegen daß von irgend einer
Seite auch der Verſuch gemacht worden iſt in die Kanzlei
und Unterbeamten eine ähnliche Bewegung zu tragen
erſuchen wir Ew Hochwohlgeboren ferner auch dieſen Be
amten ſowie den nicht etatsmäßigen Beamten des Bureau
Regiſtratur und Kaſſendienſtes eine entſprechende Belehrung
zuteil werden zu iaſſen

Die Freiſ Ztg bemerkt dazu Hält man dieſen Erlaß mit der
Verfügung des preußiſchen Landwirtſchaftsminiſters gegen den
Verein der Forſtbeamten und mit der Anordnung des preußiſchen
Miniſters des Jnnern über den Verkehr von Beamten mit Ab
geordneten zuſammen ſo ſieht man leicht daß Syſtem in der
Sache liegt Man ſucht eben auf alle mögliche Weiſe der Be
gehrlichkeit der Beamten entgegenzutreten Sowohl Herr
v Arnim ſowie Herr v Bethmann Hollweg haben ſich den Nach
weis gefallen laſſen müſſen daß ihre Verfügungen einen un
zuläſſigen Eingriff in die ſtaatsbürgerliche Freiheit der
Beamten darſtellen Dasſelbe gilt auch von dem Freiherrn
v Rheinbaben Wenn es den Beamten geſtattet iſt Vereine zu
bilden zur Beſſerung ihrer materiellen Verhältniſſe ſo muß es
ihnen erſt recht erlaubt ſein in einem beſtimmten Falle und zu
einem beſtimmten Zweck gemeinſam zu beraten und gemeinſame
Eingaben abzuſenden Wieſo darunter die Disziplin und der
gute Geiſt leiden ſoll iſt nicht einzuſehen Schade daß der
obige Erlaß nicht bereits bei der Beratung des Etats im Ab
geordnetenhauſe bekannt war Aber auch ſo iſt zu erwarten
daß der Finanzminiſter ihn entweder eingehend begründet oder
falls er dies wie wir annehmen nicht vermag alsbald
zurückzieht

Parlamentariſches
Die Geſchäftsordnungskommiſſion des Abgeordneten

bauſes beſchäftigte ſich geſtern mit der Frage ob das Haus
ſeine Genehmigung zur gerichtlichen Zeugenvernehmung des Ab
geordneten v Kardorff in München in der Angelegenheit
Peters am 23 d M erteilen ſolle Die Genehmigung wurde
nach kurzer Beratung verſagt

Der Seniorenkonvent des Abgeordnetenhauſes
trat geſtern vormittag im Sitzungsſaale zu einer Beſprechung
zuſammen deren Gegenſtand die Anordnung der Plätze für
die zehn neuen Abgeordneten bildete um die ſich die
Mitgliederzahl des Abgeordnetenhauſes erhöhen wird

Handwerk nnd Gewerbe
Die Tiſchlermeiſter haben eine Erhöhung der Pretiſe

aller Tiſchlerarbeiten in ganz Deutſchland um 7 Proz
beſchloſſen

Der Berliner Oberbürgermeiſter Kirſchner bat ſich
bereit erklärt bei dem gegenwärtigen Streit im Berliner
Baugewerbe zu vermitteln

Sozialpolitik
Nach dem Vorbilde des Herzogtums Gotha das die weib

liche Farikinſpektion ſchon vor zwei Jahren einführte
gehen jetzt auch die übrigen thüringiſchen Staalen daran ſie ein
zuführen So bewilligte der Landtag von Schwarzburg
Sondershauſen die Mittel für eine Aſſiſtentin des Gewerbe
inſpektors

Religion und Konfeſſion
Die Kieler Ortsagruppe des Moniſtenbundes

hat anläßlich der letzten Vorgänge im Herrenhauſe ihrem Ehren



vorſitzenden Ernſt Haeckel ein Telegramm geſandt worin ſied ihre und Verehrung zum Ausdruck bringt und
beſonders bedauert daß es ein Lieler Profeſſor war der die
denunziatoriſchen und grundloſen Ausfälle gegen den Bund und
ſeinen Ehrenvorſitzenden richtete

Polenfrage

Graf Kospoth hat infolge der kürzlich gemeldeten Ein
ſtellung des gegen ihn eingeleiteten Disziplinarverfabrens dieſer
Tage die Geſchäfte des Kurators der Königlichen Ritterakademie
in Liegnitz übernommen die ſeit dem 1 Januar 1906 durch den
Grafen Carmer Zieſerwitz geführt worden ſind

Heer und Flotte
Selbſtmord durch Erſchießen verübte in Gumbinnen der

Ulan Hiller von der 2 Schwadron des Ulanen Regiments
Nr 8 mittels Karabiner und Platzvatrone Ueber den Beweg
grund zu der Tat iſt nichts bekannt Selbſtmord durch
Erſchießen verübte am Sonntag der Dragoner Karl Paul
von der 3 Schwadron des in Gneſen garniſonierenden Regiments
Panl hatte eine Geldſumme mit der er vom Wachtmeiſter zum
Poſtamt geſchickt worden war in Kneipen verjubelt war dann
fahnenflüchtig geworden und ſah nach ſeiner Wiederergreifung
der Strafe entgegen

Kaiſerliche Marine Der Konteradmiral Coerper hat am
13 Mai in Schanghai das Kommando über das Kreuzer
geſchwader vom Vizegdmiral Breuſing übernommen Fürſt
Bismarck mit dem Chef des Kreuzergeſchwaders und Tpdbt
S 90 ſind am 14 Mai von Schangbai nach Nanking ab

gegangen Jaguar iſt am 14 Mat in Tſingtau eingetroffen
Panther iſt am 13 Mai in Puerto Colombia eingetroffen und

geht am 15 Mai von dort nach St Thomas in See
Koloniales

Die von der Reichsregierung in der Angelegenheit des
früheren Gouverneurs v Puttkamer eingelegte Berufung
wird vor dem Disziplinarhofe des Reichsgerichts zur Verhandlung
kommen Ueber den Zeitpunkt ſteht noch nichts feſt

Deutſcher Reichstag
Schluß des Berichts der Morgenausgabe

Nach längerer unerheblicher Debatte die die mannigfachſten
Gebiete berührt welche indes allgemeineres Jntereſſe nicht
beſitzen werden eine Reihe Etats erledigt

Beim Etat des Reichskolonialamts führt
Abg Everling nl aus es liege weder im Jntereſſe des

Reiches noch im wohlverſtandenen Jntereſſe der Miſſion
einzelne Miſſionsanſtalten aus Reichsmitteln zu unterſtützen wie
dies bei Engelport der Fall ſei Jn der nächſten Seſſion werde
eine grundfätzliche Erörterung des Verhältniſſes der Kolonlkal
verwaltung zu den Miſſionsanſtalten ſtattfinden müſſen

Abg Lattmann Antiſ zieht um keine Miſſionsdebatte jetzt zu
entfeſſeln ſeine Reſolution die eine Unterſtützung der Rheiniſchen

Miſſionsanſtalt und der Oblaten verlangt zurück
Der Etat wird ſchließlich im ganzen angenommen Gegen den

Etat im ganzen ſtimmen die Sozialdemokraten und Polen
Hiermit iſt die dritte Etatsberatung erledigt

Sodann vertagt ſich das Haus auf 20 Minuten Dritte Leſung
des Vertrags mit Griechenland und Wahlprüfungen

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die dritte Beratung des
Auslieferungsvertrages zwiſchen Deutſchland und Griechenland
Der Vertrag wird ohne Debatte definitiv erledigt

Es folgen Wahlprüfungen
Entſprechend dem Kommiſſionsbeſchluß werden nach unweſent

licher Debatte beanſtandet und ſollen Beweiserhebungen erhoben
werden über die Wahlen der Abgg Schack Wirt Ver Mayer
Ztr Glowatzki Ztr Wehl nl und Schwabach 1ul

Für gültig erklärt werden die Wahlen der Abgg Dr Ruegen
berg Zentr Dr Neumann Hofer freiſ Vergg Dr Pichler
Zentr Fürſt zu Dohna Schlobitten konſ Frhr v Heyl zu
Herrnsheim ul Linck ul Dr Müller Meiningen freiſ Vp
Hr Dröſcher konſ Graf von Schwerin Löwitz konſ von
Czarlinski Pole Dr Hermes freiſ Vp Fürſt zu Hatzfeldt
Reichsp Sommer freiſ Vp Hausmann ul Dr Stengel
reiſ Vp Frhr v Steingecker konf Dr Heckſcher freiſ Vp

Dr Jäger Zentr Trimborn Zentr Dr Delbrück Zentr
Findel ul zu Putlitz konſ Fürſt Radziwill Wiedeberg Zentr
und Roeren Zentr

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Präſident Graf Stolberg erbittet und erhält die Genehmigung

Tag und Tagesordnung für die nächſte Sitzung feſtzuſetzen
Abg Baſſermann nl Nach arbeitsreichen Monaten ſtehen

wir jetzt vor der Vertagung Ehe wir auseinandergehen möchte
ich in unſer aller Namen unſeren hochverehrten Herrn Präſidenten
für die vortreffliche unparteiiſche und liebenswürdige Art ſeiner
Geſchäftsſührung den wärmſten Dank ausſprechen Lebh Beifall

Präſident Graf Stolberg Jch bin dem Vorredner dankbar für
die freundlichen Worte und ebenſo den Herren die ihm bei
getreten ſind Jch bin nach beſten Kräften bemüht gewefen die
Geſchäfte des Hauſes zu führen Und foweit es mir gelungen
iſt danke ich Jhnen für die freundliche Unterſtützung Lebhafter
Beifall Jch wünſche Jhnen nach der anſtrengenden Arbeit
fröhliche Pfingſten

Staatsſekretär Graf Poſadowsky verlieſt folgende kaiſerliche
Botſchaft

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden deutſcher Kaiſer uſw
derordnen auf Grund des Art 226 der Reichsverfaſſung nach
erfolgter Zuſtimmung des Bundesrats und des Reichstags im
Namen des Reichs was folgt

8 1 Der Reichstag wird bis zum 19 Nov d J vertagt
g 2 Der Reichskanzler wird mit der Ausführung dieſer Ver
ordnung beauftragt

Gegeben Wiesbaden 14 Mai 1907
gez Wilhelm I R

Präſident Graf Stolberg ſchließt hierauf die Sitzung mit einem
dreifachen Hoch auf den Kaiſer in das die Anweſenden lebhaft
einſtimmen Die Sozialdemokraten haben vorher den Saal
verlaſſen Schluß ,7 Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Eine Anzahl von Petitionen werden nach den Anträgen der
Konmmiſſionen für nicht geeignet zur Erörterung im Plenum er
klärt Darauf wird die zweite Beratung des Jagdgeſetzes fort
geſetzt S 6 regelt die Bildung von gemeinſchaftlichen Jagd
bezirken von Gemeinden 2c wenn die im Eigentum der einzelnen
Beſitzer befindlichen Flächen nicht die zur Bildung eines Eigen
jagdbezirks erforderliche Größe von 75 Hektar beſitzen Hierzu
nd zahlreiche Abänderungsanträge geſtellt jedoch werden dieſe
nach längerer Debatte ſämtlich abgelehnt mit Ausnahme des Antrags
der Abgg v Hennigs Techlin und Brütt frk welcher
die Streichung des Abſ 4 des z 6 bezweckt dieſer ſah die Bildung
von gemeinſchaftlichen Jagdbezirken von geringerem Umfange als
75 Hektar dann vor wenn dieſe Bezirke in der Nähe von Forſten
belegen ſind und erheblichen Wildſchaden durch Elch Rot Dam
oder Schwarzwild ausgeſetzt ſind Der t 7 welcher die An

kleiner Grundſtück2 die allein nicht zur Bildung eines
genjagdbezirkes erforderliche Größe haben an andere Jagd

bezirke regelt wird nach den Beſchlüſſen der Kommiſſion unter
Beſeitigung des 8 8 der Regierungsvorlage unverändert ange
nommen 88 9 und 94 welche ſich mit der Regelung von Enklaven
in Jagdbezirken beſchäftigen werden nach Ablehnung von Abände
runganträgen mit einer redaktionellen Aenderung angenommen
nach dem Beſchluſſe der Kommiſſion 88 10 und Il werden
entſprechend den Veſchlüſſen der Kommiſſion abgelehnt Nach

ohne Debatte angenommen 88 22 23 geſtrichen
dem Antrage der Kommiſſion werden e 12 16 16a 17 21

t tigDebatte wird auch S 24 unverändert angenommen 8 25 regelt
die Gültigkeit der vor dem 1 Mai 1807 abgeſchloſſenen Jagd
achtverträge
Abg Chriſten fk beantragt daß die bei Jnkrafttreten dieſes

Geſetzes abgeſchloſſenen Verträge bis 1910 Gültigkeit haben
ſollen Der 8 25 wird mit dieſer Aenderung angenommen

s 27 Abſ I erhält auf Antrag der Abgg v Baumbach und
v Negelein die Faſſung Zugleich mit dieſem Geſetz tritt das
Geſetz betreffend die Verwaltung gemeinſchaftlicher Jagdbezirke
vom 4 Jnli 1905 in der Provinz Heſſen Naſſau in Kraft
s 28 erhöht die Jagdſcheine für Ausländer bei Jahresſcheinen
auf 100 M und bei Tagesſcheinen auf 20 M

8 29 beſtimmt daß an die Stelle von Vorſchriften von
20 Geſetzen eine in der Anlage beigefügte Jagdordnung tritt

Abg v Pappenheim beantragt den S 29 in die Kommiſſion
zurückzuverweiſen

Nach weiteren Ausführungen wird der 8 29 ſowie das ganze
Geſetz und die Jagdordnung angenommenn zweiter J dritter Beratung wird der Geſetzentwurf
betr die Erweiterung des Stadtkreiſes Krefeld nach un
erheblicher Erörterung angenommen

Es folgt die einmalige Beratung des Staatsvertrages vom
22 April 1907 zwiſchen Preußen und Sachſen Coburg auf
Uebertragung der Leitung der Grundſtückszuſammenlegungen
im Herzogtum Coburg an die kgl preußiſchen Aus
einanderſetzungsbehörden

Das Haus beſchließt demgemäß
Nächſter Gegenſtand iſt die Beratung des vom Herrenhauſe

in abgeänderter Faſſung zurückgelangten Geſetzentwurfes zur
Abänderung des Kommunalabgabengeſetzes vom 14 Juli
1893 Antrag Hammer

Die Aenderung war nur redaktioneller Natur Der Antrag
wird unverändert angenommen

Es folgen Petitionen
Eine Bittſchrift des Vorſtandes des kaufmänniſchen Verbandes

für weibliche Angeſtellte zu Berlin um geſetzliche Regelung der
Verhältniſſe der privaten Handelslehranſtalten wird der Regierung
zur Erwägung überwieſen Weitere perſönliche Bittſchriften
werden nach den Anträgen der Kommiſſion erledigt meiſt durch
Uebergang zur Tagesordnung Petitionen um geſetzliche
Regelung der penſionsfähigen Zulage von 300 Mark für die
ſeminariſtiſch gebildeten Lehrer an den höheren Lehranſtalten
rein ſtädtiſchen Patronats werden der Regierung zur Be
rückſichtigung überwieſen als Material Bittſchriſten um Reviſion
des Lehrerbeſoldungsgeſetzes Bewilligung von Mitteln zur einſt
weiligen Abſtellung von Härten im Beſoldungsweſen andere
Regelung der Bewertung der Dienſtwohnungen und der Höhe
der Mietsentſchädigung

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft Nächſte Sitzung
Mittwoch 11 Uhr kleinere Vorlagen 3 Beratung des Geſetz
entwurfs betreffend die Ausübung des Jagdrechtes

Auskand
Die Wahlen in Oeſterreich

Bis beute morgen ſind 240 Wahlergebniſſe be
kannt Davon ſind 97 Stichwahlen und 143 Gewählte Von
den Gewählten ſind 43 Sozialdemokraten 39 Ehriſtlich
Soziale ſechs Deutſch Fortſchrittliche vier deutſche Volks
parteiler zwanzig vom katholiſchen Zentrum zwei Jungtſchechen
zwei Alttſchechen ein böhmiſcher Natkonaliſt ein böhmiſcher
Agrarier fünf deutſche Agrarier zwei Freialldeutſche
zwei Ruthenen fünf Jtaliener ſechs klerikale Slowenen ein
Kroate ein klerikaler Tſcheche ein Parteiloſer ein Deutſch
Freiſinniger und ein polniſcher Klerikaler Die Sozialdemokraten
kommen 60 mal in die Stichwahl gegen verſchiedene Parteien
Die Jnungtſchechen kommen 12 mal die deutſche Volkspartei
22 mal die Deutſch Fortſchrittlichen 10 mal und die Chriſtlich
Sozialen 18 mal in die Stichwahl Die Führer der All
deutſchen Schönerer und Stein ſind den Sozialdemokraten
unterlegen

Bei den Wahlen kam es in Czernowitz in der Bukowina
geſtern zu blutigen Zuſammenſtößen zwiſchen Anti
ne und Sozialdemokraten ſo daß Militär einſchreiten

mußte
Die Deutſch Fortſchrittlichen können in Wien bei den Stich

wahlen höchſtens zwei Mandate erlangen Der öſterreichiſche
Handelsminiſter Forſcht kommt in zwei Bezirken in denen er

e in Stichwahl Miniſter Pacak iſt in einem Bezirke
unterlegen

Clemenceaun vor der Deputiertenkammer
Jn der geſtrigen Sitzung der Deputiertenkammer teilte Kammer

präſident Briſſon mit daß ihm 15 verſchiedene Tagesordnungen
zugegangen ſeien Alsdann ſprach Ribot der ſich beifällig
darüber äußert daß Briand an die unkluge Politik der früheren
Regierungen erinnert habe Als er die Wiederanſtellung Nègres
empfiehlt wurde er von Briand unterbrochen der die Verſicherung
abgibt daß er jede Zugehörigkeit zu einem Syndikat oder zum
Arbeitsverbande als einen Akt der Jndisziplin anſehen und als
ſolchem entgegentreten werde Beifall im Zentrum Ribot fuhr
dann fort und ſprach den Wunſch aus daß gegen den
Arbeitsverband gerichtlich vorgegangen werden möge
Er ſchloß mit der Aufforderung an Clemenceau eine gerade und
feſte Politik zu verfolgen Beifall im Zentrum und auf der
Rechten

Sembat warf dem Kultusminiſter Briand vor er habe ſich
in Widerſpruch geſetzt zu früher von ihm abgegebenen Erklärungen
Gegen die abgeſetzten Lehrer deren Vorgeben im Vertrauen
darauf erfolgt ſei daß Briand im Kabinett ſitze ſei der Kultus
miniſter zu hart verfahren Ja urès äußerte ſich darauf in
ſpöttiſchem Tone über die Raditkalen die unfähig ſeien bezüglich
der Beamtenſyndikate zu einem Entſchluß zu kommen Die
Radikalen rufen Hu Hu Mehrere Redner warfen dann in
heftiger Weiſe den geeinigten Sozialiſten vor überall zu ver
breiten daß die radikale Partei Fiasko gemacht habe Unter dem
ironiſchen Beifall der Rechten riefen die Radikalen und die
Sozkialiſten ſich gegenſeitig Schmährufe zu Als die Ordnung
wiederhergeſtellt war erklärte Jaurès die Sozialiſten würden
nicht gemeinſame Sache mit den Radikalen machen
Hierauf ergriff Miniſterpräſident Clemenceau das Wort
Seine Rede wurde bereits in der Morgenausgabe kurz mit
geteilt Kultusminiſter Briand antwortete den verſchiedenen
Vorrehnern und erklärte ſeine Politik weiche von der
Clemenceaus nicht ſehr ab alle beide wollten ſie keinen
Mißbrauch mit Unterdrückungsmaßregeln treiben Akte der
Disziplinloſigkeit aber beſtra fen Eine Mehrheit könne ſich
außerhalb der geeinigten Sozialiſten bilden Das
Kabinett werde die den Syndikaten zuſtehenden Freiheiten
erweitern indem es ſie gegen Gewallakte ſchütze Miniſter
präſident Clemencean nahm hierauf eine von Monjeanet
eingebrachte Tagesordnung an in welcher dem Kabinett das
Vertrauen des Hanſes ausgeſprochen wird und wies jeden Zuſatz
zu dieſer Tagesordnung zurück Das Haus lehnte zunächſt mit
460 gegen 75 Stimmen die Priorität für eine Tagesordnung
Vaillant ab in welcher das Haus dem Kabinett einen Tadel
ausſpricht

Nachdem das Haus die Priorität ſür verſchiedene Tages
ordnungen abgelehnt hat wird der erſte Teil der Tages
ordnung Manujan der der Regierung das Vertrauen der
Kammer ausfpricht mit 352 gegen 214 Stimmen der zweite
Teil der jeden Zuſatz ablehnt mit 325 gegen 236 Stimmen
und ſchließlich die ganze Tagesordnung mit 343 gegen
210 Stimmen angenommen Die Sitzung wird hierauf auf
gehoben

Eine Reiſe des däniſchen Königspagares
nach England

Das däniſche Königspaar wird wie die Hamburger Nach
erfahren am 10 Juni nach London reiſen in Begleitung des
Miniſters des Auswärtigen des Grafen Graben der das
Königspaar ſeinerzeit auch nach Berlin begleitet hat

Die britiſche Kolonialkonferenz
iſt geſtern geſchloſſen worden nachdem die Mitglieder einer
Reſolution zugeſtimmt hatten in der eine Schnelldampfer
und Eiſenbahn verbindung zwiſchen England und
Auſtralien über Canada befürwortet wird

Das engliſche Unterhaus
hat die zweite Leſung des Finanzgeſetzes mit 304 gegen 54
Stimmen angenommen und das von der Oppoſition eingebrachte
Amendement über Einführung einer Beſtenerung auf breiterer
Grundlage mit 376 gegen 108 Stimmen abgelehnt

Der Eiſenbahuerſtreik in England
Nach einer Meldung des Evening Standard ſind die Direk

toren aller großen Eiſen bahngeſellſchaften bereits zuſammen
getreten um über die Forderungen ihrer Angeſtellten zu beraten
und haben mit Ausnahme der North Eaſtern Railway Geſell
ſchaft einſtimmig beſchloſſen feſt zuſammenzuſtehen und unter
keinen Umſtänden den Eiſenbahnerverband als Vertreter der
Eiſenbahnangeſtellten anzuerkennen

Die ruſſiſchen Wirren
Um 12 Uhr nachts wurde am Montag in Odeſſa neben

dem Palaſte des Generals Kaulbars ein patroullierender Soldat
von unbekannten Leuten verletzt Der Soldat ſchoß und das
herausgerufene Militär ſuchte alle Straßen in der Umgebung
des Palaſtes ab Einige Paſſanten wurden verhaftet Die

re der ſchwarzen Banden hat ſich in Odeſſa wieder
erneuert

Juterparlamentariſche Konferenz
Mitglieder des kanadiſchen Parlaments die ſich als Gruppe

der internationalen parlamentariſchen Vereinigung konſtituiert
haben erließen eine Einladung an die Vereinigung die nächſte
haſten arla mentartſche Konferenz in Ottawa ab

zuhalten

Ein deutſches Bankett in New York
Die vereinigten deutſchen Geſellſchaften New Yorks veran

ſtalteten geſtern zu Ehren der von dem deutſchen Kaiſer zur
Carnegiefeier nach Pittsburg entſandten Vertreter General von
Loewenfeld und Oberſt Dickhuth ein Bankett Unter den
Rednern war auch General von Loewenfeld der bemerkte der
Kaiſer habe ihm vor der Abreiſe ans Herz gelegt den Deutſchen
Amerikas zu ſagen daß er ſich über die Entwicklung des Deutſch
tums in Amerika aufrichtig freue und es als den tatkräftigſten
Förderer der guten Beziehungen zwiſchen den beiden Ländern
hoch zu ſchätzen wiſſe

Lohnerhöhnng der Baumwollarbeiter in Amerika
Aus New Bedford in Maſſachuſetts wird gemeldet Die Ver

einigung der Baumwollfabrikanten hat den Beſchluß ge
faßt die Löhne um 10 Prozent zu erhöhen Dieſe Lohn
erhöhung erſtreckt ſich auf 25,000 Angeſtellte

Die Revolte in Jndien
Nach einer Meldung des Evening Standard aus Lacknau

hat in Delhi wo die Hindus an Zahl gegen die Mohammedaner
überwiegen ein ernſter Tumult aufrühreriſchen Charakters ſtatt
gefunden Einer dort befindlichen Statue der Königin Viktoria
ſoll die Krone abgeſchlagen ſein Die Unruhe in der Bevölkerung
iſt jetzt bereits bis zum Süden der Halbinſel vorgedrungen Jn
Madras patroutillieren Truppen in den Straßen

e Provinzialknachrichten
5 Weißenfels 15 Mai Jn Kleinkaynalſ ſtürzte der

zwölfjährige Sohn Richard des Gutsbeſitzers Theodor Schmidt
beim Maikäferſuchen ſo unglücklich von der Friedenseiche am
Backhauſe daß er ſofort tot war

Roitzſch 14 Maf Mulde Sängerbund Jn der
kürzlich im Rheiniſchen Hoſ unter Vorſitz des Herrn Haſſe
Bitterfeld abgehatenen Delegiertenſitzung des Mulde Sänger
bundes wurde von den zahlreich erſchienenen Vertretern einſtimmig
beſchloſſen das erſte Sängerfeſt am 7 Juli in Bobbau i A
abzuhalten Aufgenommen wurden der Männergeſangverein
Bobbau und Arion Deutſche Grube Vereine welche dem
Bunde beitreten wollen mögen ſich an den Bundesliedermeiſter
Lehrer Krüger Roitzſch wenden der zu jeder Auskunft über das
Feſt bereit iſt

Bitterfeld 15 Mai Blitzſchlag Bei dem Montag
abend niedergegangenen Gewitter ſchlug der Blitz in die Scheune
des Rittergutsbeſitzers Maquet in Rieda ein Durch die in
der Scheune lagernden Erntevorräte fand das Feuer reichlich
Nahrung und das Gebäude brannte vollſtändig nieder

Aken 15 Mai Gefährlicher Rinderbraten Hier
erkrankten von 24 Hochzeitsteilnehmern zehn die Rinderbraten
genoſſen hatten derart daß ſofortige ärztliche Hilfe heran
arzanen werden mußte Das Brautpaar iſt am ſchwerſten
erkrankt

Magdeburg 14 Mai Pferdemarkt und Ausſtellung
laundw Maſchinen Wie alljährlich ſo findet auch in dieſem
Jahre auf dem kleinen Krakauer Anger in der Zeit vom 256 bis
28 Mai der bekannte Magdeburger Pferdemarkt und Ausſtellung
beſter Gebrauchs und Luxuspferde ſtatt Die Ausſtellung land
wirtſchaftlicher Maſchinen und Geräte die hiermit in Verbindung
ſteht und wozu wie wir hören zahlreiche Anmeldungen erſter
Firmen vorliegen wird wie ſeither alle Neuerungen auf dem
Gebiete der Landwirtſchaft bringen ſo daß ein Beſuch dieſer
Ausſtellung jedermann nur zu empfehlen iſt Das Programm
Eintrittspreiſe c finden unſere Leſer im Anzeigentell dieſer
Nummer Am letzten Tage der Ausſtellung Lotterleziehung

Jefſſen 14 Mai Blitzſchlag Selbſtmord
Jn vergangener Nacht gegen 3 Uhr zog ein ſchweres Ge
witter über die hieſige Gegend Jm Nachbardorfe Elſter
fuhr ein Blitzſtrahl in das Wohnhaus des Gemeindevorſtehers
Wollſchläger und erſchlug einen 7 jährigen Knaben im Bett
Den Weg hette der Blitz durch den Schornſtein genommen
dabei das Dach und ſämtliche Giebelfenſter zertrümmert Dem
Schmiedemeiſter Wartenberg wurden vom Blitze zwei Kühe im
Stalle getötet Heute vormittag wurde in hieſiger Kommunal
waldung der Ortseinwohner Richter aus dem Nachbardorfe
Zwieſigko erhängt aufgefunden Was den Mann zum Selbſt
mord getrieben iſt noch unbekannt

Thale 15 Mai Ein Waldbrandy entſtand am Mon
tag vormittag gegen 11 Uhr in der Nähe des Forſthauſes
Georgshöhe an dem Wege nach dem Hexentanzplatz es wurde
ein großer Komplex mehrjähriger Fichtenkulturen vollſtändig
vernichtet Durch das ſchnelle und talkräftige Eingreifen der
hieſigen Feuerwehr und der beim Bau des Kurhauſes beſchäf
tiaten Arbeiter ſowie einer Anzahl Hüttenarbeiter etwa 1
Perfonen wurde man gegen Nachmittag des Brandes Herr ſo
daß eine weitere Ausdehnung des verheerenden Elemenles nicht
mehr möglich war Ueber die Entſtehungsurſache verlaute
nichts
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Schadenfeuer Beim Baden
ertrunken Geſtern früh zwiſchen 3 und 4 Uhr kam in der
Hähnelſchen Brauerei ein Schadenfeuer aus das jedoch durch
die ſchnell herbei geeilte Feuerwehr auf ſeinen Herd beſchränkt
werden konnte BVelm Baden in der Klesgrube ertrank der
13 jährige Sohn des Eiſenbahnvorarbelters Keßler

Anma 15 Mai Bei dem Gewitter am Montag
wurde in Moltſcha ein 21 jähriger Landwirtsſohn auf dem Hof
raum vom Blitz erſchlagen

Zeulenreda 15 Mai Erſchoſſen und ertränkt
Der Oekonom Hegner der aus ſeiner Wohnung verſchwunden
war weil ihn ſeine Frau verlaſſen hatte wurde als Leiche in
einem Teiche binter dem Birkenwäldchen aufgefunden Hegnei
hatte ſich bevor er in das Waſſer geſprungen war aus einem
Revolver zwei Schüſſe in die Bruſt beigebracht Der Revolver
hing an einer Schnur an der Leiche

Salzungen Tbh 15 Mai Eine Feuersbrunſt ent
ſtand am Sonntag in Urnshauſen in der früheren Geflügelzucht
änſtalt die das Gebäude zerſtörte Es wird Brandſtiſtung ver
mutet Da der Beſitzer der Geflügelzuchtanſtalt ſeinerzeit in
Konkurs geriet bei dem Verkauf aber nicht ſo viel gelöſt wurde
daß die Hypotheken gedeckt wurden wurde das Gebäude von den
hieſigen Ortstoxatoren denen der Vorwurf zu hoher Schätzung
gemacht wurde erworben

Kindelbrück 15 Mai Die ſchweren Gewitter am
Montag ſind hier ohne Regen vorübergegangen aber der Blitz
hat mannigfachen Schaden angerichtet Jn eine Arbeitergeſell
ſchaft von acht Perſonen die ſich vor dem Gewitter in Sicherheit
bringen wollte ſchlug der Blitz ein tötete ſofort den 46jährigen
Arbeiter Herm Strömel verbrannte deſſen Frau ſehr ſchwer
und betäubte die übrigen ſechs Arbeiter

Gotha 15 Mai Bei dem Gewitter am Montagſchlug der Blitz hier in ein Haus ein zertrümmerte den Schorn
ſtein traf eine in der Küche beſchäftigte Frau am Arm und
ſchlug einen in der Haustür ſtehenden Mann zu Boden Letzterer
erbolte ſich bald wieder

Weida 15 Mai Der Blitz ſchlug am Montag nach
mittag in das Rittergut im benachbarten Köckritz ein und
zündete Sämtliche Wirtſchaftsgebäude wurden ein Raub der
Flammen Eine größere Anzahl Schweine verbrannten Die
dicht neben dem Gute ſtehende Kirche konnte nur mit größter
Anſtrengung gerettet werden

Leipzig 15 Mai Lebendig verbrannt Raub
anfall Geſtern nacht hatte in Rendnitz die 31 Jahre alte
Vermieterin Martha Laura Petri geb Gräbner bis gegen 12 Uhr
geplättet und war dann von Müdigkeit überwältigt in der
Küche auf einer Bank ſitzend eingeſchlafen Vermntlich durch
Explodieren einer brennenden Petrolemnlampe die über der
Bank hing geriet die Fran in Flammen Die Unglückliche erlitt
bevor Hausbewohner ihr Hilfe bringen konnten ſchreckliche
Brandwunden Jm Rettungswagen des Samaritervereins wurde
die Schwerverletzte dem ſtädtiſchen Krankenhauſe St Jakob zu
geführt dort erlöſte ſie der Tod von den gräßlichen Schmerzen
Am Montag nachmittag verſuchte ein Unbekannter in dem
Grundſtück Weſtſtraße Nr 55 einer 76 Jahre alten Dame der
er von der Straße bis auf die Treppe gefolgt war das Hand
täſchchen gewaltſam wegzunehmen Jedenfalls aus Aerger
darüber daß dies erfolglos war verſetzte er der Frau einen
Stoß daß ſie die Treppe hinabfiel Jm Hausflur begegnete er
zwei Frauen denen gegenüber er äußerte daß jemand die
Treppe herabgefallen ſei Er wollte ſofort einen Schutzmann

Runſt und Wiſſenſchaft
Der Kaiſer und Fritz Erkler Die Münch Zig berichtet daß

der Fall Erler ſtark aufgebauſcht ſei Der Kaiſer habe allerdings
kein Hehl daraus gemacht daß ihm die Erlerſchen Fresken miß
fallen Doch habe der Kaiſer ſich auch kaum ernſtlich in das
Studium dieſer Bilder vertieſt er ſoll nur eine Minute in
jenem Raum verweilt haben Tatſache ſei daß der Kaiſer am
Sonnabend den Muſchelſaal nicht mehr beſichtigte und dieſe
Nichtbeachtung ſoll ziemlich oſtentativ geweſen ſein Der Muſchel
ſaal ſei aber nicht der einzige Raum der bei dieſer zweiten
offiziellen Schau übergangen wurde Daß der Saal geſperrt
werde ſei nicht wahrſcheinlich Und weiter Herr Erler iſt dem
Kaiſer nur im Vorbeigehen vorgeſtellt worden nicht förmlich
oder offiziell Die Künſtler waren im Arbeitskittel und der
Monarch hat ſie gebeten ſich nicht weiter ſtören zu laſſen

Das Berliner Virchow Denkmal Das Komitee für die Er
richtung des Rudolf Virchow Denkmals in Berlin trat
Montag mittag unter Vorſitz des Oberbürgermeiſters Kirſchner

e Froſe 15 Mai

Berufung

zu einer Sitzung zuſammen um ſich über den inzwänderten Entwurf des Bildhauers Fritz Klimſch r
Mit allen gegen eine Stimme würde beſchloſſen dem neuen
Entwurf zuzuſtimmen Gefordert wurde nur noch daß an der
Rückſelte des Denkmals ein Rellef angebracht werde das Virchow
als Lehrer im Kreiſe ſeiner Schüler zeigt

Profeſſor Robert Koch der ſeine Ankunft in Berlin für dieſen
Monat in Ausſicht genommen hatte wird wobrſcheinlich nicht
vor dem Herbſt dieſes Jahres zurückkehren da ſeine Studien
über die Schlafkrankheit denen er in Oſtafrika obliegt
noch nicht zu dem erwarteten Abſchluſſe gekommen ſind

Harzer Vergtheater bei Thale Für die fünſte Spielzeit des
Harzer Vergtheoters Direktion Dr Ernſt Wachler die am
Sonntag den 14 Juli beginnt ſind folgende Werke angeſetzt
Oedipus auf Kolonos von Sophokles Jphigenie auf Taurſs

von Goethe Baldurs Tod von Schmidt Hermanns Schlacht
von Klopſtock Heinrich der Löwe von Herwig Wie es euch
gefällt von Shakeſpeare Die geliebte Dornroſe von Grypbius
Lafontalne von Barteis Münchhauſen von Lienhard Er

öffnungsvorſtellung Johanniszauber von Chruſen Für un
günſtige Witterung dient die Schutzhalle auf deren Jnnenbühne
vorgeſehen ſind ein Harzer Abend ein Edda Helden und Eulen
ſpiegel Abend mit Szenen von Goethe Fauſt und Mephiſto fn
der Walpurgisnacht Engelhard Hiltibrand Grabbe Der
Tod Heinrichs des Löwen Hans Sachs und mit dem Vortrag
von Epos und Ballade

Anszeichnnngen hervorragender Gelehrter Sir William
Ramſay der Entdecker des Helium und einer der führenden
Forſcher der modernen Phyſik und Chemie hat von der
italieniſchen Geſellſchaft der Wiſſenſchaften die
auch unter dem Namen einer Geſellſchaft der Vierzig bekannt
iſt die goldene Matteuncci Medaille erhalten Gleich
zeitig iſt er von der Akademie der Wiſſenſchaften in Ch riſtianta
zum Ehrenmitalfed erwählt worden Der Actonian Preis
der von der Roygl Jnſtitution in London verliehen wird und
einen Wert von 100 Guineen hat iſt diesmal an Frau Curie
gegeben worden und zwar mit beſonderer Anerkennung für ihre
Schrift Unterſuchungen über die radivaktiven Stoffe Pro
feſſor Matteucci dem Leiter der Veſuvwarte iſt die
Goldene Medaille überreicht worden die von der ſtudierenden
Jugend Jtaliens zur Erinnerung an ſeinen Opfermut während
des letzten Veſuvaushbruchs ihm zu Ehren geſtiftet worden war

Die Pariſer Prefßſtimmen über Stranß Salome lauten nicht
alle günſtig So ſchreibt wie wir in der Voſſ Ztg leſen
Caſſagnac in der Autorite Wir ſtehen vor einem Krank
beitsfall wir ertappen die Ausleſe der franzöſiſchen Geſell
ſchaft auf friſcher Tat der Geiſtesſtörung um kein rauheres Wort
anzuwenden Die Gräfin Greffulhe wollte mit ihren ariſto
kratiſchen Händen mittels etwas übelriechender Dungerde den
erſten Stein des franzöſiſch deutſchen Bündniſſes feſtkitten
Eclair ſagt Niemand wird glauben daß verderbter und

überfeinerter Kunſtgeſchmack Fallières gedrängt hat eine Reihe
Vorſtellungen zu eöffnen in denen er den Gedanken Oskar
Wildes im Namen der franzöſiſchen Republik die Weihe verlieh
Seine Wahl iſt mindeſtens ungeſchickt Zum Glück wurde das
Stück in einer fremden Sprache geſungen und neun Zehntel der
Zuhörer verſtanden nichts ſondern ſahen wie im Zirkus Ge
bärden deren Sinn ihnen entging denn es iſt ſchwer im
Schrifttum des Sadismus und Verbrechens eineungehenunerlichere mit nackterem Erotismn s
behandelte Arbeit zu entdecken Eine emtliche Huldigung
paßte ſchlecht zu dieſer zweiſtündigen Auskramumng von Unzucht
Die ſinfoniſchen Reichtümer eines Straußſchen Orcheſters retten
unfaßbare Verwegenheiten nicht man nehme denn vollſtändige
Schamloſigkeit an Jn der Wiener Nenuen Freien Preſſe
geſteht Max Nordan ſolche Dinge erotiſchen Fetiſchis
mus und Nekrophilie umſtändlich zu erörtern iſt nur auf einem
kliniſchen Lehrſtuhle und auf der heutigen Bühne möglich
und ſchreibt zum Schluß Was immer das ſpätere Schickſal
der Salome ſein wird ein Platz in der Sittengeſchichte
iſt ihr ſicher An ihr an ihrem Erfolge wird man einſt die
Geiſtesverfaſſung der Oberſchicht der geſittetenVölker am Beginn des 20 Jahrhunderts ſtudieren wie wir
den Geſchmack und die Sittlichkeit der Renaiſſancemenſchen an
den Sonnetti lussuriosi des Aretino Wir wiſſen freilich daß
ſich an dieſem Buche nur Kardinäle und Edelleute erbauten
Sache der künftigen Kulturhiſtoriker wird es ſein zu erforſchen
wer ſich in unſerer Zeit an der Salome berauſchte

Hochſchulnachrichten J Zur Erlangung der Doktorwürde legte
Herr Chriſtoph Schoenemann aus Kuhlhauſen bei Sandau a E
der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität Halle ſeine Jnaugural
Diſſertation Ueber den Einfluß der Kokoskuchenfütterung auf
die Zuſammenſetzung des Butterfettes bei Kühen vor p Die

Werner

Unlverſität Bonn nach Berlin als Nachfolger Bergmann
wird nunmehr durch den Reichsanzeiger bekannt gegeben
Der zum Direktor der Bonner Unlverſitätsklinik an Stelle
Prof Biers berufene Profeſſor Garrds wird ſchon am 27 ds
mit den Vorleſungen an der Univerſität beginnen und ſeine
Tätigkeit als Oberarzt des St Johannes Hoſpitals in Bonn
aufnehmen An Stelle Profeſſor Garréès wurde Pro
feſſor Dr Kümmell der erſte Chirurg am Eppendorfer
Krankenhauſe bei Hamburg nach Breslau berufen
Als Nachfolger Berthelots wurde der Geologe Albert
Auguſte de Lapparent zum ſtändigen Sekretär der Pariſer
Akademie der Wiſſenſchaften gewählt Der Gelehrte iſt am
30 Dezember 1839 in Vourges geboren und gegenwärtig Pro
feſſor der Geologie und der phyſikaliſchen Geographie am Jn
ſtitut Catholique in Paris Aus New York wird der Frkf
Ztg gemeldet Der an der Harvard ÜUnlverſität dozierende
Profeſſor für engliſche Literatur Schofield iſt zum Aus
tauſch Profeſſor für Berlin deſigniert

ch Bühnenchronik Jacques Urlus der Heldentenor des
Leipziger Stadttheaters erhielt die Aufforderung bei den
Prager Maifeſtſpielen am 16 ds den Stolzing zu
ſingen Einer anderen Einladung in Paris den Herodes in
Salome zu ſingen konnte der Sänger infolge eines längeren

Gaſtſpieles in Rotterdam nicht nachkommen Das Zuſtande
kommen des Theaterbauprojekts der Freien Volksdühne
in Berlin iſt geſichert Das neue Theater ſoll von einer
Kommanditgeſellſchaft errichtet werden an deren Spitze Direktor
Steinert der bisherige artiſtiſche Leiter der Freien Volks
bühnen ſteht An der Berliner Hofover ſollen in der
kommenden Spielzeit Maſſen ets Herodias und Thérèſe zur
Aufführung kommen letztere von Dr Otto Neitzel überſetzt
Die Auffübrungen von Triſtan und Jſolde in Brüſſel
die unter Mottls Leitung ſtattfanden brachten der deutſchen
Kunſt einen ſehr ſtarken Erfolg Großen Beifall ernteten neben
Mottl die Damen Wittich und Preuſe Matzenauer ſowie die
Herren Burrian und Bender Max Halbes neues fünf
aktiges Drama Das wahre Geſicht iſt vom Münchener
Hoftheater zur Erſtaufführung im Oktober d J angenommen
worden Richard Strauß wird ſich von Paris aus direkt
nach Wien begeben um dort eine Aufführung der im Deutſchen
Volkstheater durch das Breslauer Stadttheater Enſemble dar
geſtellten Salome beizuwohnen Das Hofoperntheater in
Wien nahm Max Schillinas Pfeifertag an Das
langjährige Mitglied des Berliner Zentraltheaters Karl Schul z
iſt 42 Jahre alt geſtorben Der Künſtler war in Czernowitz
geboren Jm vorigen Jahre verfiel er in geiſtige Umnachtung

r Kleine Mitteilungen Auf eine Jmmediat Eingabe von
Profeſſor Georg Schumann hat der Kaiſer der Neuen Bach
geſellſchaft 8000 M zur Erhaltung von Bachs Geburt shaus
in Eiſenach aus Reichsmitteln zur Verfügung geſtellt
Mit dem Bau des Deutſchen Muſeums in München
wird vorausſichtlich erſt im nächſten Frühjahr begonnen werden
könrnen da vorher die Zuſchüſſe vom Reich Bayern München
und der deutſchen Jnduſtrie eingelaufen ſein müſſen Der
Komponiſt Fritz Kirchner iſt in ſeiner Heimatſtadt Potsdam
geſtorben Kirchner der 1840 geboren wurde iſt namentlich
durch inſtruktive Klavier und Geſangsſachen bekannt geworden
Jn Koblenz iſt Geheimrat Hermann Deiters der frühere
Provinzialſchulrat im Alter von 74 Jahren geſtorben Er war
der Muſikwelt bekannt durch die von ihm beſorgte deutſche Aus
gabe von Thayers Leben BVeethovens Band 3 1866 1879
und durch das Werk Brahms Leben und Werke 1880 1898
Auguſt Junkermann hat jüngſt auch Jtalien mit in den
Bereich ſeiner Vortragsreiſen gezogen Der Künſtler iſt jetzt
von einer Reiſe die ihn nach Venedig Mailand Turin und
Genug geführt hat zurückgekehrt Ueberall wurden ſeine Lei
ſtungen mit Verſtändnis und Begeiſterung aufgenommen

Leitung J Dr Fritz Wichmann
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Er ich Beuthnerz für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S
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